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Stegmaier'S
Perlendes

Ale.
<ii»e Masche Wied mehr «hu», jene ,u

iider-euge», die e« nicht wisse», ai« wie

k.ead ei» Argument. «-->»- °d«'?»'ktodigung. Prodiiet eg deute. In Pint«
»»d?Nip«" »u Reine Eßwaae'N

Ttegmaier S,
B-11, tSS. «'»'«> I»ZZ.

Wm. A. Kiesel,

Pasi«ge- Notariats- »»d Ba»t-

«eschäft, Ft«er-Berfichrr«»g.
IBSS.I

ULM Lackawanna Ave., Scranton, Pa.
Schts«>a>ttn jeder vampsnltni« »ach «»>

»» t»r»pa »nd dem Orient.
«er«»«-» s°«>« «rdschafie» elnlasslet.
v»I«»ch»n, Testame»«« um. ausgefertigt.

V-reinigte Staaten Reisepaff« hisorgl.

«el»se»d«»»e» «ach alle» WeitlheUe».
verlaus «o« Häuser» u»d Ba»plttze».

Gebrüder Scheuer'S
»eysto««

»ackeret,
«».»tS.Stb »»»»47 «r?k «tri»,

g,g»»üb« der Anops-Fairil,
«,» ««,»»« »

Wbenso Brod jeder Nrt.

Immer Bequem.
" «, »,ne» wechseln Ihren Theck jeden «dent
»t» 9 »Hr. »t.vo eiiffn-t ei», Spareinlage!
«DI» zPi-I-Nt Zinsen. Sie ISnne» »iehen Iht
W» jeden Tag im lah, »hne «llndigung.

»irgschaftlich dnollmSchliat« «gen»'» st' di,

ff-mtiiche» S« Transatlantisch'» u«d «üsteo
Dampfer üinie». Giebt für Reise» die de?,
«,«Iu»f« und niedrigste Preise.

Die Notariat« »dtdeiluxg «ertigt vollmachte«
«»d schied«,- gef'«li»-D°km.»t- i. alle«
«nnväischen Sprach!» an. Bisorgt Passe fu>
«Niger «on den Vir.Staaten, «etdsendunge,
«ach alle» Theile« der Welt.

Blau Banking House, -

»RS Lackawanna «»«., Ocranton.

Wtfenbahn geittabelle.
»»» «efter» «»»>

I« kraft de» 2». I«»I tSVS.
Dera»to» »Sr New Zsorl

«m 2.Nb. s.os. 5 m, ,0.20. vorm..
12 l» 2.25 und Ü.tN Nachmittag«. ifii,

New Äorl u»d Pdiladelpbia, um S.MBoim
12 «o und Nachmittag«. giit

»o»,hanna. ii.li' Nachmittag«,
t N»r»»chKü>Buffalo um t.<S K.2S» 9.«<!
«Mor.it.SS.K.tsiundN.O'Nachmittag«. m>
«Inghamton.Slmtra um
IN.<oMor. und I.NÜ Nachm. ifSr O««eg»
Eiraeul- und Ntiea. »m I.tS und «i.2b Mor.>
t.SS Nachmittaa- 0«««ao un>
vtira ?-a umft.2S Moe. >Su»ttzgli».

nommen Sonntag«. «i>. Monttol» »m 9.M
Mor. -1 .»ü und k.ti' Nachm. Nicholso» »e-
-comodatio». um ».W Nachmittag«. Ving-
dampto« «e-omodation.nm K.lüNachmittaa«.

«l»om«»»rg Dldlll»»? Scranton
für Nortdumderland um S.Zb.10.2NM0,.,

t.b S»«d «.»NNachm «i>»Plpmoutd um 9.N!
Rachmittag«.

G»nn»a,«»?üar.
Ni« A°r> um 2 N5, Ü.20

K.Nü nn» <N.2l> Morg'»«! Z.ÜS u«d Z.tll

K.^^Mor., t.55. ii.tll»nd ll.ln Nachm.

Wr Bingdamtonund Zwlsch'nstatton'n. SM

nnd «.«N Nachmittag«.

«,»,»»»»» «! Wh-ming valleh.
sva«rel

Seranton nnd Will,«-Barre.

Atge v erlassen um

um 7.00 Moraen« an
So««taaen und alle nach'olaende >«an»ig Mi-
»»tni dt« nnd «Nil»»»' 1 2 »N Nacht«, t« Wil-
le«.Barre ankommend^

v'ÄVet»«dura nnd Dunmore.
Gled'Hadrvlan Nir gepSckdksSrd««»de Züg>
rra»'« »r»«»am«. I«Ni9N7.

?Hotel Belmont/'
Lackawanna n. Adams Avenues,

Wenzel ck Hl>l;na?el. Eigenthümer

,?z»»lk!>d«g.Beiu" au« Baden. Tafelgettl»
Se. VlalestSt de« Deutsche» Kaiser«.

M. «etdler'S
Deutfche Bäckerei

»lv Uraoklt» «»euo».
«,«»«rei«her»r«iiglich Irilch, »a-,

»«»««,s»»i'leicht'

vr«FMr»ette» KW « NW

s» da« «.ch<l«ben ved»chM?
yn etn«m der sog-momtm Surn«-

Zovster-ValSstr in der närdliche»««.
d«s lenderloin« spielten

Ich >mi Hoch - Mitternacht lärmend«
Szen«, und ein veritabler volktanf»
lau/ ab und e» stellt« sich bat unwür-
dige Gchcmsptel «in, dag die

Staatsanwaltschaft ftch t«ch-
«vlich m die Haar« gerieten, Der
Vesitzer de» Lokal« hatte fich darauf
zesteist, auch nach der a» ««Vagen
,uf 1 Uhr morgen» festgesetzten Poll-
»eistunde sein Restaurant im Sange

>u halten, indem er VPeisen und
Getränke verabrei-

chen lieb »i«h »Ptelte die «tapeve

«ch nach ein Uhr und wen e» grade
fand auch Selegenhett zu

lrotteltanz, Tango und ander««
Uiederverrenkuiigen. welche jetzt in
der Mode fwd, Die Poti«et. a»s
Weisuno vo« obenher. bestand d«-
»nf, daß da« L»tal nach 1 Uhr schlle-
h«n müsse u»ck> befolgt« dnmtt die von
Swyor »oMior erlafiene Verfügung,

daß mir Lokale, weiche im Vefitze v«n
lkochtkvn«esti»nrn seien, »ach derPM-
»eistunde noch offen se« sogen. Die
»rieilua, derartiger »ach«r-nz«n ist
dem Mayor anheimgesteut und VW-
yoe GaiMor widerrief im letzten IM»-
ter sämtliche Nachtlicen»««. »eil n»ch
seiner Ansicht bei der »Mtluna
ch» nicht die VedSrfniMrag«

berücksichtigt worden war, « w»»-
de» in der Folge daher »»ich. .»ll-
chro-gh-khe nur

s«r solche Lokal« bewilligt, deren v».
ge «n ldna-bung da« Nachtgesthilft-

Uuch zur
von Völlen und sonstigen veeonGoi-

P die NachtLicenz leicht er-
HSltlich, aber prinzipiell wurde sie
sotchen Lokalen verweigert, »«»che
nnr von Nachtschwärmern s»«st>»en-
ti«t wurden und der Led«welt oll«
dl« Ingredienzen de» sogenannten

Stzachkleben» liiern sollten. An dem
«»«schairlve/bot nach 1 Uhr war nicht
u, rütteln. SS heiht »war, daß
Bocchu» und Tere» Frau venu» «alte
Me bekäme, aber der «estauratenr
glaubte, daß richtig« Bacchantinnen

nen und er tischt« den Hosten nach
der Polizeistunde den Hummer und
da« Welch Rabbit nur mit Liinormde
auf. Die Polizei bestand jedoch auf
den hermetisckenSchlutz und ein noch
Ruhm strebender Polizeiinspektor ließ
daher eine Razzia vornehme«, »l»
die Limonade in Ttrömen floh. Der
liebe Janhagel, welcher offenbar »on
dem Lobster . Ueberfall unterrichtet
war, versammelte sich zu Häuf vor
dem Lokal, al» die Hermandad ein-
drang und mit Hammer u
gen die Bäste au« dem N-chtpa^
Allerschönstel Der Distrikt«an»alt
des County und der Stadt New Kork
erschien, unvorbereitet, wie er sich
hatte, zu der Komödie ebenfalls auf
dem Plane, um sich als Retter der
persönlichen Freiheit aufzuspielen,
T«nn er ist abermal» der Kandidat
für da» Amt, und obwohl er schon
seit vier Jahren dem Manne ?Higher-

up" aus den Fersen ist. opferte «r

seine Nachtruhe, damit ja nicht da»
New Aorker Nachtleben von der bru-
talen Polizei beeinträchtigt werd«.
Daß er bei diesem Rettungswerk« für
die persönliche Freiheit selber an die
srische Morgenlust befördert wurde,

war da» Mich« Märtyrer!»»«, Des
Distrikt»amvalt» Freunde von der

Presse haben rechtzeitig da« Stich-
wort gehabt, denn über die Razzia
und den Konflikt zwischen Poli«ei und

Etaat«anwalt brachten die Morgen-

blätter, obwohl sich der amüsante
Konflikt erst nach ein Uhr abgespielt
haben konnte, n«ulich früh sehr au»-
führliche Berichte, Der lächerliche
Vorfall hat insosern sein Nute»,

al» er dazu führen wird, das! die

Gerichte jetzt darüber zu entscheiden
haben werden, ob bei der Au»legm»g

de» Begriff« der Polizeistunde ine

Ansicht de« Restaurateur» die richtige

ist. oder die der Polizei
(N, B, Stztg,)

Sine deutsche »nd eine französische
Preisliste.

In der ?Sprachecke' de« Deutschen
Sprachverein» lesen wir:

Ueber eine deutsche und eine fran-
zösische Preisliste hieß e» kürzlich im
?Konfektionär": Die ?deuyche" ist
säst ganz in französischer, di« »sranzö.
stsche" in deutscher Sprach« achhri»-
ben: die sranzSftsche ist von echt deut-
scher Seichtheit, di« deulsch- gwnzt

in prunkvoller Ausstattung, die umn

sonst sran»Ssisch zu Neimen pflegt.

m-w«?'Und*No»>» »«

o»« n«d»u so»» ;>«.

Mauenn2d«r> od«r

Da« franzZsische ist die
deutsche Autgab« d«r «st« der
?Traad magMn« du LvtDre" in
Pari«, da« deutsche ist da« ein«« «ro-
den deutschen Geschäft«, dessen N-nne»

j wir vmschweigen wollen.

Ve Uerrv Liräs
<G bitt' euch Ilrbe Vogelcin)

dritten tlie vell domposer k'reäerick (nunbert, an 6
ß iQ tlie doncert tiallL ot Lurope

. ?f?' j I l , , !I I ! I j l I

pudUsd a dy Lo.. «ev
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prazf teU me, dirck » » lia? k»ir,
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Dr» Utztt Kr«<rsc»HS»vtii»«.
Au« Torooto wird der Tot de»

letzten abvchen JrokefenhäuptlingS
gemeldet, d« den durch Longfellow
unsterblich gemachten Namen ?Hia-
watha" trug und lange Jahre hin-
durch Oberhaupt de« in der kanadi-
scheu Provinz Ontario ansiedelten
winzigen Neste« de« einst mächtigen
Jrokesenstamme« war. Die irokesisch.
Yuronische Sprachfamilie hatte ihre
ursprünglichen Wohnfitze am St,
Lorenzstrom und trat schon frühzei-
tig in Beziehungen zu den Europa»
ern. Bereit« IKÄ4 stieß der Fran-zose Sortier auf Huronendörfer am
St. Vorenz, al« aber ISOö der Be-
griinder de» französischen Kolonial-
reiche» in Amerika, Samuel deEham,
plain, den Boden Kanada» betrat,
waren diese Dörfer verlassen und ihre
Bewohner, wahrscheinlich von den

in da« Gebiet zwischen dem

worden. Der erste feindlich« Zusam-
menstoH zwischen d»n letzteren und
den Franzosen erfolg», IVöV bei der
Entdeckung de« langgestreckten Eham,
plainsee», der mit seiner südlichen
Fortsetzung, dem Lake George, in-
mitten der wildromantischen Adiron-

perschen ?Lederstrumpf'-Romant bil-
det. Die Feindschaft zwischen den
Irokesen und den Franzosen in Ka-
nada war damit besiegelt, Die fünf
Stämme der Irokesen, Onondaga,
Oneida. Mohawk, Caynga und Ve-
nera, hatten sich IV7O zu einem Bund

der Franzosen, zu zer-sprengen, Die Reste diese» Stamme«
suchten am St, Lorenz unter den Ka-

Zuflucht Bald sammelte sich hier
eine größere Anzahl solcher Stom-
me»reste an, unter anderen auch Ivo-

kesixfamilien, deren Bekehrung zum
Uristentum fränkischen Jesuiten
gelungen war Ein indianische»
Bunde»heer au» diesen desorganisier-
ten Elementen begleitete 17KS bei
Autbruch der englisch-franzöftschen
Feindseligkeiten den französischen <Se-
neral Montralm auf englischen Bo-
den, Sie waren e», die 17V7 den
fleckenlosen Namen Montcalm«
durch da» Blutbad rxm Fort William
Henry besudelten, in dem Eooper«
Huronenhäuptling .le nSnard subtil"
(der schlaue Fuch»). der Mörder de«

Mrchterliche Stolle spielt. Die Jro-
?es»n habe» sich im Gegensatz zu ihren
feinden, den Algonkinstiiinmen, de-
nen auch die ?Mohegan" (Wölfe)

und Leni Lenape" (die wahrst
die echten Menschen) oder Delawa-
ren angehörten, die bei der Koloni-
sation der Waldgebiete de« Staate»
New Aork ohioabwärt« wanderten,
in ihrem alten kanadischen Wohnge-
biet hi» zum heutigen Tage in ziem-
lich spärlichen Resten erhalten, Sie
waren übrigen« schon frühzeitig
Ackerbauern, die Mai», Bohnen und
Kürbi» kultivierten, den Zuckerhorn
anzapften und in geräumigen, meist
eine ganze Sippe beherbergenden
Langhausern seßhaft,u sein pflegten

?Hiawatha" hinterläßt zwar einen
John, Lazaru«, doch hat dieser ganz

der modernen Zivilisation unterwor-
fen, besucht ein metodistische» Predi-

für die HäuptlingSwürd« nicht in
Vetracht Die Irokesen werden jetzt

einen neuen Häuptling wählen nrus-
sen. und mit ?Hiawatha" entschwin-
det also die letzte Erinnerung an die
einstige Größe de» ?Roten Manne»",
dessen Rat«feuer noch am .Großen
Salzsee" brannten . . .

Der Sträfling in Feldwcbelnmform.
Au» dem Militärarresthause in i

Thorn ist ein Sträfling entflohen, der
sich die Uniform eine» Feldwebel»
angezogen hatte. Vom Thorner Krei«.
grricht wurde am SL, Juni der Mus-
ketier Bernhard Berger vom Ins,-
Reg. 176 wegen Fahnenflucht und
schweren Diebstahl« zu Jahren
Zuchthau» verurteilt. Wegen der ein-
gelegten Berufung gegen diese« Urteil
war Berger noch nicht zur Strafvoll-
streckung abgeführt worden, sondern
befand sich noch im Militärarresthau«
in Untersuchung»haft. E« gelang
ihm, aü» dem Gefängnis zu entwei-
chen. Berger» Zelle war vom Arrest-
!«u»aufseher nur durch eine Sicher-
heit»kette verschlosfrn. Diese hat Ber-
ger wohl mit einer Gabel emporge-

hoben und dadurch die Zellentüre ge-

öffnet. Er betrat dann die Schreib-
de» ArrestaufsHer«, in der ge-

rade niemand anwesend war. Schnell
»og er sich eine an der Wand hängende

an, imd in dieser
k»n er ohn« Schwierigkeiten au« dem
Arresihaus« und über den Hos durch
den Ausgang apf die Straße, ohne
daß die beiden Posten auf dem Hofe
und v»r dem Eingänge ihn anhielten.
All« Nachforschungen nach dem Flücht-
lin« waren bisher ohne Ergebnis,

Während dem freien Auge nur
Sd(Xl Sterne erreichbar sind, weist
eine auf photographischem Weg« ge-
wonnene Sternkarte de» ganzen Him-
mel» etwa 100 Millionen Stern«

Kramer Bros.
Gebäude Umbau Berkaus
ist der beschäftigst» Platz
iu der Stadt.

A»z«ge zu 87,50 bis
«10,00.

werth »IS btS SSO.

MMLÜSNOB.,
895 Lackawa»»« Axeuue.

. Slablirt tR7.

C. Luther»
Deutscher

Uhrmacher und
Juwelier,

1W N. Washiugto« Ave»»e.
Ei« «»»erwählte» Lager von feine»

Taschenuhren, goldenen
Schmucksachen, etc., immer an Hand,
und die Preise sind mäßig.

IS» Der Reparatur ivon'Taschenuh-
ren spezielle Aufmerksamkeit'geschenkt.

Deutsche

Schön Färberei,
327 N. Washiugto» Ade.

Beide Telephon«.

Alle Arbeit nach bester Weise voll-
führt. Dem Reinigen und Plätten
spezielle Anfmerksamkeit geschenkt. Ar-
deit abgeiolt und abgeliefert.

Geo. W. Schmidt, Eigenth.

ZTTt
Mrlvrlvrrg.

Restauration»
Xl» Larte, 'kable ck 'Kote

von 12?2 Uhr Nachmittag«.

Ulbert Aenke. Sigeuth.

P«UIl AvID«. -

82Z-Z2S Epruce Straße.
.Club' Friihstlick.

Dinner und Kaufmann'» Lunch
11.3» bi» 2.

Theater Gesellschaften Spezialität.
Musik von bekannten Solisten.

Prompte Bedienung.
John C. Haas, Eigenthümer.

Hermann Gogolia,

?Hermann Cate's,"
313?320 Spruee Straße,

lntdi» de» H»t«I
Hiesige« »in ?el« stilch «» Zapf. Ztixsii

iilöre »»« ttgan«». Wäh»»d «r Talso» >

»-ufmann'i Mitl-g«l»»ch, täglich. 20 lenl«.

Viktor Koch,

«igexader der v., L. » W. Si-chifta«»»,

Lackawanna Avenue, Scranton, Pa

. Schadt 5? Co.,

Allgemeine Versicherung,
«os-s Mear» Gebäude.

W. S. Vaughau,

Grundeigeuthum

Gekaust, Nerkaust,

Bermiethet.

Office, 4SI Lackawanna Avenue.

Scranton, Pa

Deutsch gesprochen.


